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NUR GEMEINSAM SIND WIR STARK!
Sport und insbesondere Mannschaftssport ist mehr als Ge­
winnen und Verlieren. Sport mit anderen gemeinsam zu be­
streiten heißt: Teil eines Teams zu sein, sich in einer Gruppe 
einzubringen, Rücksicht auf andere zu nehmen, gemeinsa­
me Ziele zu verfolgen, sich an die Regeln der Gemeinschaft 
zu halten. Ein gutes Team kann Höchstleistungen erbringen, 
die weit über die Summe der Einzelleistungen hinausge­
hen – wenn sich ALLE an die gemeinsam definierten Regeln 
halten. Zum Team zählen wir sowohl die Spieler, Trainer und 
Betreuer, als auch die Eltern und Vereinsverantwortlichen.
Was gibt es schöneres, als Siege gemeinsam zu feiern und 
Niederlagen gemeinsam zu akzeptieren und als Ansporn für 
neue Anstrengungen zu sehen?
Alle Sportler, Trainer, Eltern und Funktionsträger des FCF 
sind aufgefordert, sich an die Verhaltensregeln des FCF 
zu halten. Zum Wohle des Vereins und für ein gutes und 
freundschaftliches Verhältnis zu anderen Vereinen.

Unsere Werte halten wir ein und setzen sie um!
• �Zuverlässigkeit: rechtzeitiges Absagen von Spiel und 

Training, Pünktlichkeit.
• �Respekt: vor Mitspielern, Trainer und allen anderen Personen.
• �Eigentumsschutz: sorgfältiger Umgang mit fremdem 

Eigentum, Vereinseigentum und Eigentum der Mitspieler 
und anderer Personen.

• �Höflichkeit: vernünftiger Umgangston untereinander  
und gegenüber fremden Personen.

• �Freundschaft: wir spielen für und miteinander und  
halten in jeder Situation zueinander.

• �Teamgeist: jeder Spieler und Betreuer bringt sich voll in 
die Mannschaft ein. „Einer für ALLE und ALLE für einen“.

• �Wille: den Ehrgeiz zu besitzen jedes Spiel, egal in wel­
cher Situation, gewinnen zu wollen.

• �Toleranz: Wir tolerieren die Meinungen und Ideen ande­
rer Menschen ohne Rücksicht auf Behinderung,  Haut­
farbe, sexueller Orientierung, Religion, Weltanschauung 
und Herkunft.

•� �Hilfsbereitschaft: Wir helfen uns gegenseitig in schwie­
rigen Situationen und stehen zueinander bei Siegen und 
Niederlagen.

• �Selbstbewusstsein: Wir erlauben uns und anderen 
Fehler und Schwächen, können Komplimente annehmen 
und mit Kritik umgehen.

www.fc-frittlingen.de

HART ZUM BALL – FAIR ZUM GEGNER!



VERHALTENSREGELN DER SPIELER

Wir sind ein Team
• Nur gemeinsam sind wir ein richtig starkes Team
• �Wir unterstützen und helfen uns gegenseitig und  

kämpfen füreinander.
• �Wir arbeiten in erster Linie für die Mannschaft und  

deren Erfolg.

Ich spiele fair
• �Ich verhalte mich gegenüber meinen Mitspielern, Trainern, 

Gegnern, Schiedsrichtern und Zuschauern fair und tolerant.
• �Wenn ich Foul spiele, entschuldige ich mich bei meinem 

Gegenspieler.
• �Ein Sieg ist wertlos, wenn er nicht fair und ehrlich  

zustande kommt.
• �Sollte ich unfair behandelt werden, so wehre ich mich 

nur mit fairen Mitteln.
• �Nach dem Spiel reiche ich meinen Gegenspielern und 

den Schiedsrichtern die Hand.

Meine Einstellung und Leistungsbereitschaft, sowie mein 
Verantwortungsbewusstsein sind sehr gut
• Ich gebe in jedem Spiel und jedem Training mein Bestes.
• Ich bin pünktlich, auf mich kann man sich verlassen.
• �Ich informiere meinen Trainer rechtzeitig, sollte ich  

ausnahmsweise einmal fehlen.
• �Ich überlege mir, was ICH besser machen kann und  

nicht, was die anderen besser machen sollen.

Mein Auftreten stimmt
• �Ich gehe sorgsam mit Vereinseigentum um  

und achte auf Sauberkeit, z.B. nach Verlassen der  
Duschen und Kabinen, auswärts und daheim.

• �Ich verhalte mich so, dass der gute Ruf des  
FC Frittlingen erhalten bleibt.

• �Meine Umgangsformen und mein Auftreten sind 
vorbildlich.

Kreativität und ballorientierter, moderner Fußball
• Wir wollen Tore schießen.
• Wir spielen clever und kreativ nach vorne.
• Wir spielen, um zu gewinnen.

Ich traue mich – Fehler sind erlaubt
• Nur wer Neues ausprobiert, lernt dazu.
• Fehler machen ist ok. Ich versuche, daraus zu lernen.
• Ich traue mich, mutig zu spielen und habe keine Angst.

Wir haben Spaß
• �Fußball gehört zu den schönsten Mannschaftssport­

arten der Welt.
• �Wir feiern unsere gemeinsamen Siege und stehen  

bei Niederlagen zusammen.
• Wir unternehmen gemeinsam was, bei uns ist was los!

VERHALTENSREGELN DER TRAINER

• Ich plane mein Training systematisch und im Voraus
• Ich bin zuverlässig und pünktlich
• Ich empfange, trainiere und verabschiede die Spieler
• �Ich verhalte mich so, wie ich es auch von meinen  

Spielern erwarte.
• �Ich bin fair gegenüber Gegnern, Schiedsrichtern und  

Zuschauern.
• �Ich schaffe ein positives, freundliches Klima  

(Loben statt Brüllen)
• �Ich bin Vorbild für meine Spieler, auf und neben dem 

Platz.
• Ich suche das Gespräch und bin immer ansprechbar.
• �Ich bin kooperativ zu den Trainerkollegen und  

Funktionären des FCF
• �Ich identifiziere mich mit dem FCF und seiner  

Vereinsphilosophie und seinem Jugendkonzept.
• �Ich bin Teil des Teams.

Verhaltensregeln der Eltern

• �Wir bemühen uns, dass unser Sohn / unsere Tochter 
regelmäßig am Training und bei den Spielen teilnimmt.

• �Wir informieren den Trainer rechtzeitig, wenn am  
Training oder am Spiel nicht teilgenommen werden 
kann.

• �Wir bieten in Absprache mit dem Trainer einen  
Fahrdienst bei Auswärtsspielen an.

• �Wir sind bereit, die Trikots im Wechsel mit den an­
deren Eltern zu waschen.

• �Wir sind bereit, bei Turnieren und Veranstaltungen   
(z.B. für Auf-/Abbau, Bewirtung) zu helfen.

• �Wir überlassen die Mannschaftsaufstellung und 
Spieltaktik gänzlich den Trainern und den Betreuern 
und geben auch während des Spiels keine  
lautstarken Kommentare auf das Spielfeld ab.

• �Wir sind uns der Vorbildfunktion für die Spieler  
bewusst und sind gegenüber allen beteiligten 
Mannschaften, Trainern und Schiedsrichtern fair.

• �Uns begleitende Freunde und Verwandte weisen  
wir bei unfairem Verhalten darauf hin.

• �Bei Fragen und Problemen wenden wir uns an den 
Trainer oder die Jugendleiter.

VERHALTENSREGELN DER  
ZUSCHAUER UND FANS

• �Wir verhalten uns FAIR gegenüber den Schiedsrich­
tern, der eigenen und gegnerischen Mannschaft und 
den Zuschauern, auswärts und daheim.

• �Ich anerkenne und wertschätze das ehrenamtliche 
Engagement der Schiedsrichter.

• �Wir bauen unsere Mannschaften auf, auch wenn 
es mal nicht so gut läuft und verhalten uns immer 
Vorbildlich. „FAIR IST MEHR“
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